
E Be y-.“..x

Um{Hanu
ISas A Heginn unD iIm Aserlauf DPS„©eguu[téform“

Bom17.biszum23.Geptember 1930tagte Kongreffjes DejonDers aurrallen mußte, IDAL
DIie häufige. Yait aufOringliche Betonungin 1en Der E KXongreß Der e  iga DesS wiffenfchaftlichen @Dharatters“, Der

ür Gerualreform auf ifjen{chaftlicher „wiffen{chaftlichen Srundlage“, Der „1D1]-Srundlage“. %)Jie früberen KXongreffte
hatten & ZBerlin (1919) openhagen jen{chaftlichen S orfhungsergebniffe“, DL

aur DRer KXongreß aufgebauf je  I an mußtfe(1928) unD QonDdon (1929) ItatfgefunDen ; aUS jolcher Überbetonung PINeS ©achver-Der nächite Al ür 1939 In Niostkanu, Der haltes, Den INanNn als GelbftverftänD-übernächitte in arlis geplanf. on Den ichteif DOoTAUSgeEjEBE hüätte, unwilkürlichDrei Dräjidenten Der e  iga Haveloct eine Unjicherheit, Ja Pin COmäcdhegefühl(Nis (Amerika), Auguft Dre elz eine Urt Dilettfantismus berausfühlen.JIillagnus Hirfchfeld (Deutf{chlandD), IDOAL Diefes Sefühl mwWurDde verftärkt Durch Die
HUL Der Driffe erfchienen. Unter Den DI- Tatfache, Daß offizielle YSertreftfer Der 8 -fragenDden eranvden j Vsertkreter AUS
Amerita Zelgien, Düänemark, Deutich itänDigen Sachwiffen{chaften, alfo Der Orz£-

en unD Jurifti  en Sakultäf Der Ni-
lanD, Englano, Sran£reich Holano, Huß: Derfifäf, in nicht mißzubverftehenDder eijeanD, Der Cchweiz, ©panien unD Der Dem Kongreß rerngeblieben en. “an
T{heqhojlomwatei. Darf ruhig behauptfen: Der KXongreß IDOAL
s „Die wichtigiten Horderungen“ Der DDN Der Dffizielen 2ifjen geächtet

gamurDden IM offiziellen Programm WDorDen. Sdem ESrnite PINeS „ aur mwijjen-
aufgezäbhlt: A Dolitifche, wirt|chaftliche ichaftlicher Srundlage“ aufgebaufen R“on-
unD jeruelle Sleidhberedhtigung Der grejjes IDAr auch mwenig ent{prechenD,
S$TaU ; 2, Befreiung Der Che (bejon Daß einzeine Kedner, ungerügt DD  -} DL
Ders auch Der Chef{heidung) DDN Firchlicher 1ßenDen, In ginen leiden{chaftlicdh-fenden-
unD {taatlicher HBevormunDung;: S e- zi0jen FTon verfielen, Der gelegentli barf
burtenregelung m OGinne Deranf- ans Demagogifche unDd Darteipoliti{che
worfungsvoler Kindererzeugung: U grenzfe (ein Redner vergaß 10 weif,
genifche Beeinfluffung DerIlach- Daß 1e 3uhörer mif „Senovofjen“ unDd
fommenf{cdhaft; CSohu Der „Senofjinnen“ anipra IiDeNnN auch 8 -
e  en NNüfter unD XinDder: zugeben i{t, Daß 5 Dffenfichtlichen (Se-

Xidhtige Zeurteilung Der infer- Däffigfeiten Die irche DDer Das
eruellen Nariationen, insbefon- Cbhriftentum im allgemeinen nı  D£ gefom-
Dere au ch Der bomofjeruellen ‘“NCänner unDd Inen ör
orauen; BHerhütung Der Dro{fi- SJer ASorfragsgegenitanD DesS eriten
fufion uUnD Der Se{dhle  fsEran£- Sages IDAL „ISohHnungsnof UunD Gerual-
beitfen; Die Auffajiung jerueller rerorm Hierzu iprachen Univerfitäts- DrCD-
rieb{tförungen nicht wWDIie bisher als reitorDr. Suliusandler, Stadtiratin len,
ASerbrechen, CGünDde DDer Safter, DNDern unD Dr uDwig eumann, ISSien Sandler
als mebr DDEL mweniger Fran£thafte Sr{chei beleuchtefte Durch eindrucsvolle Ötatijtifen
NUNgeN; 9.ein Gerualftrafrecdht,Ddas auUS Berliner UunD IsSiener ohnungs-
UNUL mIr  e ingrilre In Die Se{chlechts- verhältnifjen Den nnigen UD vielfachen
reihbei einer zweifen Derfon e  ra nı  ODf Zufammenhbang wijchen Der berrichenden
aber jelbft in Se{cdhlechtshandlungen P1IN- IHSohnungsnof unD Den eruellen Übel-
greift, ive. aur Dem übereinitimmenDden itänDden SJabei ging DDN Der YSoraus-
Se{hlechtswiken erwachfjener HJltenfchen jeßung auUsS (was manche Der {püteren
Deruhen ; planmäßige erualer- Kedner nicht fafen), Daß jede Gerual-
21 ehu UND Aufflärung,.“ eine generafive, auf Den S Orf-
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pflanzungszweck bingeordnete jein pie Rußlands bin, aus Diejem SrunDde

on Diefer Sinftelung auUsS iDIies Rechtsverbrechern, Die $ längerer Srei-
nach mwie eDr Durch Die 2H0hnungsnof hHeitsfitrafe vDerurteilt jinD ein achffägigerDie ge  Lechtliche ©i  i  el Dedrobht jei Urlaub gemwährf werDe Dr. Yeunbach ($oDie Keufchheit Der jungen Soutfe werDde penbagen) De{prach Die vielfach gejteigerfevielfach ge{OäDIgt, Homoferualität, Dro- Gerualnot In Den Abnormenanftalten unD

Itifution uUnDd DOLC allem Das Yreie ulam ug AUL Abbhilfe eine Öterilifierung Der
mentfommen 5 unjittlichem Sun wmürDden Chmachfinnigen unD Hücgabe an Die Sabegünftigt, ja Durch Die iOhmeren IYiof- milie DDOL. Sn ähnlicher AYeife iqhilderten
itänDde äÄufig unvdermeidlich gemacht. verfchieDdene Redner Das Gerualleben Der
Gerualreform jei a  er ohne grünDdliche Cu  en Bäuerin (bei Der angeblich,2 ohnungsreform unmööglich. er zweife Dank Der in Kußland Derr  enDden S rei-Redner, Dr Qudwig eumann, Seneral- beit, Feine ungelöften cobleme mebr gljeFrefär Des Iierbandes Tür 2 0oHnungs- Die Gerualnof Der Aerktätigen unDd Die
Cerorm, brachte gufe politive ESrgünzungen Schwierigkeit jerueller Beratung, Das Dro
® Den Ausführungen an  ers (Ss handle blem Der alleinftehenden Srau, Den jeruel-ji DOL alem Q ©- len JIißbrauch DPS KinDdes, Den ufam-nügenD vieler, Den Hedürfniffen menbangzwifchen KXindheitserlebniffen UnND
entfipredhender 235o0ohnungen. Dazu Droftitution. (Ss famen fehr Düjftere Bilder
gehöre. Daß Die Rinder (rühzeitig gefrenn ZUM WBorfchein, Die Flar emiefen, welch
DON Den (SItern unD efrenn nach Se- ungebeure 3 ügellofigkeit heute Derr{cht.IO lechtern In eigenem Hff uUunDd KHaum ASor{chläge ZULT Behebung Der Dbeflagens-{iQhlafen Fönnen Sin Hauptgewicht jei rer erfen Zuftände wDurvden Faum gemacht,
Ner auf Die CEr{hmwminglicdhkeift Der unDd IDAS gejagt wurDde, berubhte aur Cein
23ohnungen 5 legen. ltan babe Die Diesfeifiger ZWeltanfchauung. Heligiöfe unDd
Srfahrung gemacht, Daß In nduftriege- 1  e ülotive famen nicht AULE Sprache,Dietfen eigens gebautfe Arbeiterwohnungen im Segenteil, INan Flagte Das Cbriftentumleer tanDden, unD Die 33ohnungfuchenden unD Die überfommene G©ittlichFeit 84 DaßiDeitfer in ibren CSlendquartieren verblieben Der jeruellen Ylot jeien. Sine
eil jie Die 2ohnungen nicht be- Srau (Dr Sohanna Cl berstirchen, Berlin),zahlen onnfen. ur Herftelung billiger Die einige idharfe ISSorte Die gefell-28ohnräume müßtfen itarEfe aUs iQhaftliche »ügellofigkeif TanD, unDd “Kein-
Öffentlichen iftfeln gemwährt werDden. Ine beif als altes Deutfiches HDdeal binftellte,Driffe JlotmenDdigkeit betreffe Die Srrich- IDurDe DD  -} Vorfigenden (Dr. aul KXrifche)
fung DDN Yedigenheimen, in Denen als VBerteidigerin DPS Duritanismus be-
jJunge unDd unverheiratefe Qoufe PinN be- zeichnef, Srau YSNeta Kraus-Seffel Der-
mwahrenDdes Untertommen n  en OÖnntfen. in) itellte eit Die eruelle YCof Der Hugend-Auch jei Die Srrichtung einer öffentlichen en jei jebr groß, 281 ganz er Dro
250o0hnungsinf{pettion 5 empfeblen, zenf]aß jei Durch Sef{dhlechtstrankheitenDie Den Samilien mif IJSerboten verfeucht, Befferung jei 5 ennn
zwecmidrige BHenüßung Der 2o0ohnräume Den Xugendlichen menigitens DD  ={ $2o,
(unvdernünftige Sreihaltung PeINES KHaumes bensjahre Selegenbheit geboten werDe,
tür Empfanagszmwedce Dbei Überfülung Des ji ohne BHebeligung Durch (SItern DDer
Schlafraumes) enfgegenfrefen, aber auch (Srzieher na eglieDen ge  ich 5mif pojitiver Beratung Delfen Eönnte. Detätigen.

%Jer zmweite Kongreßtag Defraf Das SJas ema „G©erualitäf un Geelen-
ema „Serualnof“. Cn oUer, Der leben“ bof mebreren Kednern nla AUTEFTeilnahme Der KXommuniften- Empfehlung Der Pfychoanalyfe. Bei Den
regierung in Bayern rünf a  re HSeftungs- ASorträgen über Die9  eDer Gerual-baft verbüßt baf, ichilderte Die eruelle YCot moral“ gab Die materialiftifche

auffajljung Den on alle men{chlicheDer Sefangenen un Dwies auf DÜas ei-
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Aultur und »ivilifation jei Das ($rgeßnis NMiethode Der (5cbmanger[éaffsufifer:ßre-
Der Zähmung DPS urfprünglich milD unD ODung n Der mi£f Dem KXongreß Derbun-
in Herden ebenDen Jitenfchen Die ri Denen Ausfitelung boten PfIDaA 05 DerDOr-
liche Se{Qhlechtsmoral jei eine „Nerren- ragenDde Sirmen iDre neueften UnND ficher{ten
moral“, DON eginer Fapitaliftijchen, NMittel AUT CEmpfängnisverhüfung Sdem
obrigfeits{taatlichen Sefelichaft Der PC-» offizielen KXongreßprogramm PN£-
gangenbheit HUL 5 Dem 3wec ge  en \prechenDde HYnferate beigedruck,
Daß Die IC immer Neue Unterfanen se DPS RX®indes zählte Dr rieD-
unD Die üriten immer DlDafen 1ung (Wien) aur DD Der Seburt
belommen. A)Jie NeDdner ZUM SegenftanD gejunDe (Sltern, al{o 3mwang zur Henußung
„Gerualität uUnD Kechtsoronung“ betfämpf- DDN Cheberatungsitellen , weifgehenDe
fen Die MAbtreibungsparagraphen unDd Die Gorge ür alle Idhmangeren Srauen, IMN e=

Sejeßge wDiDder Homojerualität unDd Bluf- izini einwanDdfreie Entbindung in Sran-
iQhanDde m allgemeinen Itimmten )ie Dem Fenhäufern. Itach )  S) ‚«V  ‚«V An ZBeiftel-
oben mitfgefeiltfen DProgramm Der Yiga AU, lung DDN Kindermälche Durch Die AUge-
wonach NUL gewaltfjame Cingriffe In ieSe- meinDbeit, J/Cutterberatung,regelm üßige Se-
(chlechtsfreiheit A beitrafen jeien. Niagnus funDheitsfontrole Durch Den Arzte, richtige
Hirfchfeld eflagte galnz DefonDers DIie SErnährung, Dlan  bäDder, Herien, 2300
große VBer{chiedenheit Der eruellen eje nungsin{pektion. ür Die (& rz1 e H jei
gebung In Den einzelnen SänDern. lls 5 eDdenfen, Daß IDILE 1 größften pADAagD-
Beifpiel führte PT Die © weiz Die gifchen ISSircmwarr en unD Daß Die (SIitern
Homojerualität in Bafel- Land e  ra ZULE ESrziehung DeS Rindes jelten geeignef
werDde, in Bafel-O©ftadt Dagegen nicht. er finD (Erzieher müßten alyo achgemä aQUS-
franzöfijche Kedner VDierrea forDerfe ge  e wDerDen. Ues rüDe, alles CSchel-
eine DProklamation Der „feruelen runDd- fen, alle überfriebene Otrenge müßfen aus
rechte Des Jiten  en Die ühnlich i Die Der SErziehung verbannf werDden. ine DOL-
ISS pl£ erobern müßten DIie Die in Der SraN- eugenDe Srziehungsinfpektion jel b{oluf
zl  en Kevolution prokflamierfen allge- nofmenDig. Bei Der edht{pre  ung
meinen Iltenicdhenrechte. Heim ema mu berückfichtigt werDden, Daß Die R@inDer
„Che“ IDUCDe eine Asermehrung Der eChf$S- pfer iDres ilieus in JCicht Otrafe,
grünDe ZULK eidung verlangt, DDL allem jonDern Jiacherziehung jei anzuorönen.
mu auch In Deutfchland „Chezerrütffung“ Auch Die ISäter müßten noch erZ0genN PL-
als Ccheidungsgrund anerfanntf werDden. Den Die XinDderzeit jei bis ZUM QXobens-
Che unD Samilie als gefelfchaftlich Qge- jahr auszuDdDehnen. Staft Der Srziehung
Düßgte Sinrichtungen mwurDden DDN einigen Durch Die SItern, DIie yait nie unparteiifch ‚e  1,
Kednern noch als verhältnismäßig e DDM Dri£fenLebensjahr Der RAinDder-
Yöfung Der roDleme e|Häßft; mwmenigitens garfen, rür Die ulzei Der KXinderhortf
jeien ie mancher piycholoagifchen geforDdert wDerDden. O©treng 5 Deftrafen eien
I$Serfe ein{tmweilen nicht A entbehren. KXinderausbeufung unD Verabreichung DDN

Altohol Y Sugendliche. ISor alem habeana äßft {iCH unfchwererIDAS
LA  ber „Seburtenregelung unND Iitenfchen Das inD 00 echt auf abrhei In Den
Ofonomie“ unDd über „Das Kecht Des 11 - erniteiten Yebensfragen, Def{onDers in Se-

i lechtsfragen.Des“ ge{prochen wWorDdDen E Jie Jiennung
einigerVortragstitelmag genügen. Dr.YCor- Bemertenswerf IDAL in DEr Diskufjion
IHNan Haire ONDDN): „Awei jichere Ste Das Auftreten eiInNeS sugendlichen, Der DaAs
tHoden Der€Empfängnisverhütung“,Dr.Ser- WBerhältnis Der S[tern 5 Den RXindern als
nanD Ilascaur pere (Brüffel) „Dreißig fypifches. Herrfchaftsverhältnis“{OHhilderfe:
re amp SGeburtenbefidhränkung alle feien aurjeiten Der (ltern, ie
UunND CSugeni Dr. . Borat (Wien) „Über Itüßten i be{jonDders aur Das „Dvierfe Se-
Die femporäre NRöntgenfterilifierung“, Dr Dof“, Das Der furchtbariten unD

reaftionäriten Sebote“ jel, Dasa inu Owig Yevy-Lenz er  n „CSine HNEUE
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echt bermwandle und NUL Den C"3cb\väéberén auf Die ermwirklicdhung einer ranfen-
verpflichte Ylan behaupte, IDEer Die HanD lofig£eit, Die bis Deufe NUL in ©omwjef-

jeine (Eltern erhebe, Dem DerDorre rußlanD Satfache geworDden e
e Ian jolle Im Segenteil fagen „Huf EDg 8i®[@flir S..d.ab DDLE Diejem leinen Helden erach-
fung rür eine Unterdörücer!“ DAuf Philosophia perennis
lehnung (cheine nicht Dernüntfig 5 jein,
aber jie jei eDel unD morali{ch. Z)as inD Sinerlei, iDIie INaN DDN Den heute fich

überftürzenDden Seft{chriften Dentfen MAagd.,habe Das Kecht nicht geboren 5 wDerDen.
YiiemanDdD habe in echt RXinder in Die einerlei, ob INaNn mi£ Harnack Die Darin
I8Splf 5 en Damift jein Xoben einen inn veröffentlichten Beiträge RXatakombenbei-
eFomme. Sr folle jonftmie ur  4A Die Semein- eßungen NeNNeN mi Die HDdee er  110

sophıa perennı1s, Die übermältigend In Denarbeiten. %)as inD ichulde Den (S1-
fern Feine anfbarfeif, Die Sltern aber beiden {taftlichen Bänden Der Seyfjer-
hätten Die { guf IDIe möÖöglich Sef  rı AUM MHusDdruck Fommt, Der
rür ibre ©prößlinge ® jorgen ND DDLE Keichtum unD Die MNlannigfaltigkeit Der De-

hanDdelten iy{tematij{chen unDd hiftorifchenihrer Derfönlichkeit Acdhtung 5 a  en AYeltanfhauungsfragen, Die einmütigeIn Der ©chlußfigung IDAr Deanfragt
ivorDen, eine Hefjolution ® Suniten Der Zufammenarbeit DDN 68 Selehrten Der

ver{chieDdenften ©prachgebiete, HochfchulenAngleichung DPS öfterreichi{chen ere  S unD Yrden, Die organifche AserbindungDaSs reichsDeuffche anzunehmen. $ )a- Der Fonfjervativen unDd rorf{chrittlichen (Se-protfeitierfe Der Dr. Batkis
Das Deutfche Cherecht jel ein bürgerliches Danfenmofibve inD ef{Da. 10 HZedeuffjames,

Daß IDIE Demgegenüber TLeUDIg beweatfKecht, eine a  eif; PC beanfrage, Den Die Sinzeltriftik ein{tmweilen ganz ZUCÜCE-Hefchlüfjen Der Xondoner Sagung yre{tzu itelen Eönnen.Halten unDd DD  änDige „Chereform“ 5
verlangen. Der BorfigenDde, Dr. MNiagnus KXaum Je f Die Sebenstraft Der Yreu-

(qolaftik 10 machtvoll In 12 CEr{heinungHirfchfelDd (Berlin), meinte, Das Dabe Feinen
efrefen. ASergebens en Die moDernen©inn, Der O©prung DDN UÖfterreich nach pbilofopbi{cdhen Darfteien Das IiSortHKußlanD jei U groß Helfen nne Der

Kongreß HUL, IiDenn nichfs Unmö6öagliches Elingt Darf unDd unafademifch, un DocH
verlange. er Kuffe Ließ nicht DCer, aber Drängt ji bei näherem Sinblic In

Die ASirklichkei aur ihre süngeraus Dem um IDurCDe gerufen: „Dar-
5 icharen eitweilig {t auchüber a  en Doch IDIE Öfterreicher $ De-

Itiımmen ND nicht Die MAuslänDder ! (Ss i{t 10 beDdeufenDen KXöpfen, IDIie N3inDdel-
ja ein MIInn, 10 PefIDa 5 verlangen !“ banD, Cohen Boufrour, BHergfion, Sroce,

Sentile, Hufferl, Heidegger gelungen,HirfchfelD ließ ab{timmen, unD Die (1Der- Schulen $ bilden, eine Deitimmte Droble-wältigende IlCehrheit mar TÜr 1e gemäßigte
Saffung ls Der ticH auch Dann noch mati  E 5 (chaffen bedeuffame S öfungsbver-
nicht zufrieden gab, erFlärtfe Hirfchfeld uche ® geben I8Sir a  en Die ASorzüge

Diefer Artkzu pbilofjopbhieren, in DiejfenHeftenDem Der 3mwifchenfall ichtlich jehr
UNANAgEN eDm war,alle weitereAÄAuseinanDder- bereitwilig anerfanntf. $Ber Die Kurz-
jeßung bierüber mu berfagt werDden.
UlnDd 10 IDOAL Das il0, Das Der DNeE Phılosophia perenn1s. bbandlungen
aal Diejes wabhrlich nı  ch£f (hönen 011» ibrer VBergangenheit UnD Segenwart. Seft-

gabe D jer S) eyjer ZUum Seburtstag. QHer-gre{}es Darbof, Diefes: Der reDefe eDb-
ausgegeben DDN D, Rin - elen. Gr 80Daft mi£ gebalten Süäulten aur Den DPL-

zweife DerumfcdhauenDden unD DDN all Band Abbhandlungen über Die

jeinen (Setreuen umringten JitagnusHirfch-
Der Dbilofopbhie (XVII U, 596 ©S.) 1l. Band:
2b6handlungen AUL \nitematii{cdhen ‘DbilofopbiefelDd ein Aber Die innere Hichkung Des 3297—19244). NRegensburg 1930, oje
Habbel.KXongreifjes gIng iIm guanzen DDCH zweifellos


